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VWammnÄÄAAäÜeoÄ33e nanZur ruſſiſchen Politik

Halle 19 Juli
Die Elemente der Balkanpolitik beginnen wieder allgemach

ftüſſig zu werden Unruhe hat ſich allen Balkanvölkern mitgetheilt ſie
äußert ſich bald in bangen Beſorgniſſen bald in überſchwänglichen Hoff
nungen Aller Blicke ſind auf das offizielle Rußland gerichtet
welches wieder mehr ſein Intereſſe den nationalen Schiebungen auf dem

Balkan zuwendet ſeitdem das oſtaſiatiſche Geſchäft glücklich unter Dach
und Fach gebracht iſt Wer die ruſſiſche Politik in ihrer hiſtoriſchen Ent
wicklung ſeit Peter dem Großen verfolgt weiß daß das entſchiedenſte
Merkmal der Zarenpolitik darin beſteht niemals zwei Engagements an
verſchiedenen Punkten des Rieſenreiches auf einmal einzugehen Die iſolirte
Behandlung jedes Expanſionsproblems bildet gleichfalls das Fundament
für die erfolgreiche Durchführung Das Balkfan Uebereinkommen mit
OeſterreichUngarn wurde mit Rückſicht auf die Wirren in Oſtaſien ins
beſondere in Hinblick auf die kriegeriſche Haltung Japans vor und nach dem
chineſiſchen Kriege abgeſchloſſen Auch heute noch iſt man in Petersburg

nicht ohne Sorge vor der Vierzig Millionenmacht im japaniſchen Meere
welche Graf Bülow in ſeiner Antrittsrede als vollwerthige Großmacht be
grüßte Die Rückſicht auf das Reich des Mikado hält heute vielleicht
Rußland mehr vor einer Aktivitätspolitik auf dem Balkan zurück als die
Friedensliebe des Zaren Nikolaus II welche der beſtändigen Expanſion
des ruſſiſchen Koloſſes noch keinen Augenblick bisher hinderlich geworden
iſt Es iſt deshalb ſehr begreiflich daß die Petersburger Diplomatie der

zeit befliſſen iſt zu einem ähnlichen Uebereinkommen in Bezug auf Korea
mit Japan zu kommen wie dasjenige war welches mit der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie am Balkan abgeſchloſſen wurde

Die engliſchen Zeitungen wollen bereits von dem Abſchluß eines ſolchen

diplomatiſchen Staatsaktes wiſſen Bewahrheitet ſich dieſe Mittheilung
dann wird ihr eine große Tragweite zugemeſſen werden müſſen Japan
würde zu Gunſten ſeines einzigen großen Rivalen in Oſtaſien der Politik
der freien Hand vorläufig entſagen und Rußland könnte ſich ganz der
Löſung der Meerengenfrage widmen wie es die ſlaviſchen Volksſtämme
zuf dem Balkan wünſchen Man ſieht das Goethe ſche Wort Orient
und Oceident ſind nicht mehr zu trennen hat in unſerer Zeit ernſte
politiſche Bedeutung erlangt und das dämoniſche Fatum welches über
dem Halbmond der Aja Sofia in Konſtantinopel ſchwebt beſchäftigt heute
mehr denn je alle Völker des Morgen und Abendlandes ſeitdem die
Meerengen des Bosporus und der Dardanellen im Suezkanal ihre Fort
ſetzung gefunden hahen Das Erſcheinen der ruſſiſchen Schwarzen Meer
Flotte in den Häfen Bulgariens und Rumäniens namentlich aber am
Goldenen Horn iſt ein Ereigniß allererſten Ranges das in den nächſten
Monaten der Geſprächsſtoff aller Bazare des Morgenlandes bilden wird

Rußland ſchickt ſich ſcheinbar an die Fäden neu zu knüpfen zu deren
Berknotung es nach dem Vertrag von Hunkiar Jskeleſſi 1833 noch zu
chwach und ſchlecht gerüſtet war Das Regiment des Sultans iſt ſeit
dem Frieden von San Stefano immer mehr in ſich zuſammengebrochen

Der wichtigſte Punkt des Osmanenreiches die Hauptſtadt liegt heute
ohne jeglichen Schutz einer Flotte da Die wenigen brauchbaren Kriegs
ſchiffe welche die Pforte beſitzt ſind demontiert aus Furcht vor einem
jungtürkiſchen Putſch Der Großherr glaubt ſeiner Offiziere nicht mehr
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ſicher zu ſein Die Zeiten Beaconsfields aber ſind vorbei der die eng
liſche Mittelmeerflotte als Drohung gegen Rußland in die Dardanellen
einlaufen ließ um den Zaren von Konſtantinopel fernzuhalten und Lord
Lansdowne iſt kein Lord Derby der die Londoner Konvention mit der
Pforte abſchloß und die Integrität der türkiſchen Provinzen dem Sultan
garantierte Die Türkei iheilt das Loos aller mohammedaniſchen Reiche
Der Jslam hat jede ſtaatenbildende Kraft in der Neuzeit verloren da ſich

ſeine Prinzipien mit moderner Kultur zu keinem politiſchen Amalgam
mehr verſchmelzen laſſen Deshalb verdienen die diplomatiſchen und
militäriſchen Schachzüge der ruſſiſchen Politik in Japan Koreg Bulgarien
Serbien und Jtalien die größte Aufmerkſamkeit Nicht unbeachtet ge
blieben iſt der neuliche großfürſtliche Beſuch beim Fürſten Ferdinand

von Bulgarien Bei dem Abſchiedsdiner das in Burgas an
Bord des Linienſchiffes Noſtißlaff ſtattfand dankte der Großfürſt
Alexander Michailowitſch für den herzlichen Empfang trank
auf das Wohl des Fürſten Ferdinand und ſprach die beſten
Wünſche für das künftige Gedeihen des freien Bulgariens für die Waffen
brüderſchaft der ruſſiſchen und bulgariſchen Armee aus und für die Jdeen
gemeinſchaft der beiden orthodoxen Staaten Fürſt Ferdinand ſprach ſeinen

Dank dafür aus daß der Kaiſer von Rußland ein Mitglied ſeines Hauſes
entſandt habe das die Zuſtände in Bulgarien kennen lernen ſolle wies
auf das von Rußland für das bulgariſche Volk durchgeführte Befreiungs
werk hin wie auch auf die erziehliche Einwirkung Rußlands auf die bul
gariſche Armee und bat den Großfürſten die Gefühle unauslöſchlichen
Dankes der Bulgaren dem Kaiſer von Rußland zu übermitteln Nur
eine Vogelſtraußpolitik mag den Toaſt des Großfürſten vor Burgas als
den harmloſen Ausfluß feuriger Seemannsberedſamkeit und den Beſuch
der ruſſiſchen Schwarzen Meer Flotte am Bosporus als eine reine Höflich
keitsviſite erklären und den Zuſammenhang leugnen der zwiſchen den
Beſtrebungen Rußlands liegt in demſelben Moment mit Japan zu einem
Korea Uebereinkommen auf Grundlage des status quo zu gelangen indem
man ſich durch die elausula rebus sic stantibus vom Balkan Ueberein
kommen mit OeſterreichUngarn loszuſagen beginnt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

VBerlin 18 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer blieb laut
Meldungen aus Gudwangen geſtern an Bord und erledigte Regierungs
geſchäfte Am Nachmittage begab er ſich nach Stalheim wo in einem
Hotel bis Sonnabend Nachmittag Wohnung genommen ward Das Wetter
iſt andauernd ſchön an Bord iſt Alles wohl Prinz Adalbert
ſtattete der ſchwediſchen Kronprinzeſſin Victoria im KFeloſund wo die
königlich ſchwediſche Luſtyacht Drott dem deutſchen Schulſchiff Char
lotte begegnete einen Beſuch ab Später wurde der Prinz Adalbert
zum Feſtmahl auf der Yacht Drott eingeladen

Aus Anlaß der neuſten Recordleiſtung des Schnell
dampfers Deutſchland der Hamburg Amerika Linie der auf ſeiner
letzten Reiſe von Newyork nach Plymouth eine Durchſchnittsgeſchwindig
keit von 23,51 Knoten in der Stunde erzielt hat gegen bisherige
23,38 Knoten iſt der Direktion der Hamburg Amerika Linie folgender
Glückwunſch vom Kaiſer aus Gudvangen zugegangen Bravo Deutſch
land Ein bisher noch von keinem Schiffe der Welt erreichtes vorzüg
liches Ergebniß Ehre den Erbauern der oft erprobten Vulcanwerft und
Ehre dem Perſonal des Schiffes Beide tragen den Ruhm würdig über
die Meere Jch freue Mich daß das Schiff Deutſchland heißt

Der preußiſche Handelsminiſter Möller benutzt die
parlamentsloſe Zeit dazu die Verhältniſſe im Lande draußen ſoweit ſie
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das Reſſort für Handel und Gewerbe angehen durch Augenſchein kennen
zu lernen wie es von einem Mann der Praxis nicht anders erwartet
werden kann Die vortragenden Räthe des Miniſteriums dürften alſo
ihren Chef unterrichtet finden Die nächſte für Ende Juli in Ausſicht
genommene Reiſe führt den Miniſter nach Oſtelbien nach Danzig
Königsberg und Memel Die letztere weltentlegene Stadt hat wohl
ſeit vielen Jahren keinen Staatsmann in ihren Mauern geſehen und ſetzt
daher beſondere Hoffnungen auf den Beſuch Herrn Möller s Der Miniſter
will ſich vor allem über die Lage des Getreide und Holzgeſchäfts
informieren Da dieſes ſich großentheils auf dem Seewege abwickelt iſt
anzunehmen daß ſtaatliche Maßregein zur Belebung des brachliegenden
Oſtſeehandels demnächſt erwogen werden

Zu den bisher veröffentlichten Meldungen über den
Zolltarif ſchreibt die Köln Ztg Die lediglich auf Muthmaßungen
beruhenden Angaben haben die Regierung nicht veranlaßt eine Wider
legung erſcheinen zu laſſen damit eben die Agitation und Beunruhigung
wegen der zukünftigen Zollſätze nicht noch vermehrt werde Bundesrath
und Reichstag ſollen durchaus freie Hand behalten nicht aber durch öffent
liche Meinung feſtgelegt werden Deshalb iſt bei den Berliner Berathungen
allerſtrengſte Geheimhaltung ausbedungen Der gedruckte Tarifentwurf
iſt mur wenigen Miniſtern ausgehändigt Um in Bayern die Anſchauungen
betreffs derjenigen Zölle zu klären die die dort vorwiegenden Jnduſtrie
zweige und die Landwirthſchaft betreffen fand geſtern im Münchener
Finanzminiſterium eine Verſammlung ſtatt der auch der bayeriſche Miniſter
des Jnnern beiwohnte Aus Rom wird gemeldet Die von einem
Stutigarter Blatte mitgetheilten neuen Sätze des Zolltarifes haben hier
große Ueberraſchungen hervorgerufen Man ſieht allgemein voraus
daß die Zollſteigerungen für Eier Thee Butter c handelspolitiſche
Schwierigkeiten hervorrufen müſſen

Verfaſſer deutſch feindlicher Artikel ſoll wie Berliuer
Blättern berichtet wird der öſterreichiſche Miniſter Graf Goluchowski
ſein Dem Vorwärts ſchreibt man aus Poſen Einen ganz ſonder
baren Verdacht hat die hieſige Polizei Sie iſt nämlich der Meinung
daß der Verfaſſer oder Jnſpirator der deutſchfeindlichen Artikel der in
Poſen erſcheinenden polniſchen Wochenſchrift Praca niemand anders
ſei als der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen Graf Goluchowski
Deshalb werden die außerordentlich zahlreichen Hausſuchungen in der

je Polizei vermuthet beſonders bei den Artikeln
Weiſe angegriffen5 ort ePraca abgehalten

in denen die preußiſchen Miniſter in der heftigſte

werden den Grafen Goluchowski als Verfaſſer Auffällig iſt es aller
dings daß die angeklagten Praca Redakteure deren es in letzter Zeit
eine recht ſtattliche Anzahl gab entgegen den ſonſtigen Gepflogenheiren
den Verfaſſer der Artikel genannt haben Sie bezeichneten hierfür den in
Lemberg wohnenden Schriftſteller Dr Rakowski der ſelbſt früher Redakteur
der Praca war Rakowski erhielt nach ſeiner Ausweiſung durch hohe
Protektion die Stelle eines Sekretärs des Landesausſchuſſes für Galizien
Seine hohe Protektion ſcheint ihn nun vorzuſchieben wenn es gilt gegen
Deutſchland herzuziehen Das ausgezeichnete Verhältniß der Dreibund
mächte zu einander ſo bemerkt der Vorwärts wird hierdurch ſcharf
charakteriſiert wenn der Verdacht der Behörden auch falſch ſein ſollte
Daß man überhaupt einen ſolchen Verdacht hegt beweiſt mit welchem
Vertrauen ſich die verbündeten Miniſter gegenüberſtehen

Durch Allerhöchſte Kabinetsordre vom 13 Juli d J iſt
beſtimmt worden 1 Die Truppentheile des Oſtaſiatiſchen
Expeditionskorps der Marine treten mit ihrer Heimreiſe in den
Beſehlsbereich der Jnſpektion der Marine Jnfanterie 2 Das 1 und
2 Seebataillon ſind mit dem Eintreffen in der Heimath demobil zu
machen unter gleichzeitiger Auflöſung des 1 und 2 Erſaß Seebataillons
3 Mit demſelben Zeitpunkt ſind die übrigen Formationen des Expeditions
korps aufzulöſen

Die Richtwählbarkeit von Volksſchullehrern als Ge
meindevertreter in Preußen hat das Oberverwaltungsgericht anläßlich
eines Spezialfalles ausgeſprochen Die Volksztg berichtet darüber
Ein Lehrer der in Adlershof angeſeſſen iſt und dort wohnt aber in
Berlin als Lehrer thätig iſt war in Adlershof zum Gemeindeverordneten
gewählt worden Gegen die Wahl erhob ein Einwohner Einſpruch Er
behauptete ein Volksſchullehrer könne gemäß S 53 der Landgemeinder

Die lichtſajeur Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher
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Bandoin ſtand auf

Jch werde Jhren Rath befolgen und wenn Sie mir etwas
mitzutheilen hätten ſo bin ich bei Baradier Graff zu finden

Bei den Bankiers in der Provencerſtraße
Gewiß

So Hm unſer alter Herr iſt vorhin auch dort ge
weſen ſein Kutſcher hat mir s geſagt Gut Wenn die Zeit
da iſt ſoll es zum Klappen kommen Guten Abend
Die beiden Männer ſchüttelten ſich die Hände und Baudoin
kehrte ins Haus Baradier zurück wo Mareel telegraphiſch be
rufen eben von Ars angekommen war Sein Vater und ſein
Onkel hatten ſich mit ihm zu einer ernſten Berathung einge
ſchloſſen nicht einmal die Mutter durfte daran theilnehmen
In dem ſtillen Arbeitszimmer auf und ab gehend gab Marcel
kurzen Beſcheid auf die an ihn gerichteten Fragen Ein großer
ſchlanker Menſch mit blauen Augen und blondem Schnurrbart
war er das Urbild eines kräftigen Lothringers eine prächtige
Erſcheinung auf der Onkel Graffs Blicke mit ſtiller Wonne
ruhten

Als was hat Dir Trémont bei Deinem letzten Beſuch
geſagt

Damals haben wir von wiſſenſchaftlichen Dingen nur die
Anilinunterſuchungen beſprochen

Nicht ſein Pulver
Das Ergebniß ſeiner Verſuche damit hatte er mir früher

ſchon anvertraut und ich war wie er ſelbſt der Anſicht daß
die Erfindung im weſentlichen fertig ſei Es handelte ſich nur
noch um einige Handgriffe zur Erleichterung der Herſtellung

Und Du kannteft die RezepteLängſt Jch kenne ſie alle

Du wäreſt in der Lage ſie wieder zuſammenzuſtellen

Dhne jehe Schwierigkeit ſogar
Alſo genau was ich fürchtete rief Baradier erregt
Fürchten Ja das iſt doch gerade ein großes Glück für

alle Welt Für Genoveva der dadurch ein Vermögen geſichert
iſt für die Armee die das Trémontſche Pulver erhalten wird
und nicht zum mindeſten für das Gedächtniß unſeres Freundes
deſſen Name fortleben wird durch ſeine ruhmvolle Erfindung

Und ich mein Sohn fiel Baradier mit bebender Stimme
ein ich beſchwöre Dich um unſer und um Deiner ſelbſt willen
kein Wort von dem was Du uns eben offenbart haſt an
deren gegenüber zu verrathen Dein Leben ſteht auf dem Spiel
Solange Trémonts Mörder nicht entdeckt verhaftet und be
ſtraft worden ſind iſt keiner ſeines Lebens ſicher der auch
nur im Verdacht ſtehen kann ſein Geheimniß zu beſitzen Nur
um ſeiner Erfindung habhaft zu werden hat man ihn getödtet
Jch flehe Dich an ängſtlich geheim zu halten daß Du ein
geweiht warſt in ſeine

Beruhige Dich nur Papa verſetzte der junge Mann
lächelnd außer Dir und dem Onkel weiß kein Menſch darum
und auf den Dächern werde ich s nicht ausſchreien Ebenſo
wenig aber verzichte ich darauf die Erfindung zu paſſender
Zeit zur Geltung zu bringen ſelbſt wenn Gefahren damit ver
knüpft wären

Darin geben wir Dir recht aber warten wir dieſe paſſende
Zeit ab Und nun laß uns weiter hören Trémont war Dir
gegenüber ſehr mittheilſam auch über ſein Privatleben
Er hat gern den Schwerenöther geſpielt und Dir von ſeinen Aben
teuern erzählt

Ja das war ſein ſchwacher Punkt Jm Herzen war er
ein junger Leutnant geblieben und von einer Entzündbarkeit
vhnegleichen Jm Nu war er immer wieder verliebt und ich
mußte ihm manchmal förmlich den Text leſen Er war ent
ſchieden der Leichtfertigere von uns beiden

Das will viel heißen, brummte Baradier
Ja als Beiſpiel des Guten für chriſtliche Kinder ſpiele ich

nich ja nicht auf oab Marcel lachend zu

Jn der letzten Zeit hatte er Dir aber nichts anzuver
trauen

Nein Er war zurückhaltender als ſonſt und ſchien mir
innerlich in Anſpruch genommen zu ſein Vielleicht daß man
ihm beſondere Verſchwiegenheit auferlegt hatt und er ſich dazu
verpflichtet glaubte Trotzdem warf er wieder einmal nach
dem Frühſtück ſein gewohntes Jch ſage Dir eine entzückende
kleine Frau hin wobei er ſich immer die Hände rieb
Sie waren ſtets entzückende kleine Frauen wer ſie auch ſein
mochten Putzmacherinnen Tänzerinnen Bürgersfrauen oder
Dirnen entzückend waren ſie eine wie die andre Ehrlich ge
ſagt war mir dieſer Liebeshunger bei einem Mann von
ſechzig Jahren ein wenig widerlich und ich forderte ſeine Be
kenntniſſe nie heraus weil ihre greiſenhafte Ueberſchwenglich
keit mir für ſeinen vornehmen klaren Geiſt etwas Verletzendes
hatte Als er dann in letzter Zeit verſchwiegen ſein wollte
gab ich ihm keinen Anlaß zu ſprechen es war mir lieb die
Geſchichte nicht hören zu müſſen

Schade Es wäre wohl die einzig werthvolle darunter
geweſen

So trifft ſich s ja immer
Und Du erinnerſt Dich nicht daß er von neuen männ

lichen Bekanntſchaften geſprochen Namen genannt hätte
Er erzählte mir von einem fremden Gelehrten mit dem

er in Beziehung getreten war und den er für etwas Außer
ordentliches hielt Dabei hatte er den Verdacht daß ſein Freund
Nihiliſt ſei was ihn beunruhigte im übrigen aber zollte er dem
Mann die höchſte Anerkennung

Es war ein Ruſſe
Jch weiß es nicht Er nannte ihn Hans
Hans rief Baradier ungeſtüm Das iſt ja der Mann

dem der Arm abgeriſſen wurde Auf dem Arm ſelbſt fand
man den Namen Hans eintätowiert und auf einem Ring
den er am Finger trug ſteht er auch das iſt der erſte
Lichtſtrahl der ins Dunkel fällt Alſo der General kannte
dieſen Hans Hans iſt aber doch ein deutſcher Name
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ordnung vom 3 Juli 1891 überhaupt nicht zum Gemeindeverordneten
gewählt werden Die Gemeindevertretung wies den Einſpruch als unbe
gründet zurück da der Lehrer nicht in Adlershof angeſtellt ſei er ſei von
der Gemeinde nicht abhängig und könne demnach auch gewählt werden
Her Kreisausſchuß ebenſo wie der Bezirksausſchuß erklärten die Wahl des
Lehrers für ungültig ohne dieſen vorzuladen Volksſchullehrer ſeien
ſchlechthin nicht wählbar Dieſe Entſcheidung focht die Gemeindevertretung
durch Reviſion beim Oberverwaltungsgericht an Dieſes wies die Sache
an den Bezirksausſchuß aus dem Grunde zurück weil der Lehrer nicht
beigeladen ſei im übrigen wurde ausgeführt Geiſtliche Kirchen
diener und Volksſchullehrer ſeien grundſätzlich von der Wählbar
keit als Gemeindevertreter ausgeſchloſſen Dies ſei beſonders aus der
Städteordnung und ihrer Entſtehungsgeſchichte zu folgern Die Eut
ſcheidung dürfte alſo in dieſem Sinne erfolgen

Eine intereſſante Meldung bringt das letzte Militär
Wochenblatt Nach ihm iſt dem Oberſten von Schubka Brigadier
der Landgendarmerie Brigade in Elſaß Lothringen der Charakter als
Generalmajor verliehen worden Gleichzeitig wurde er unter Belaſſung
in ſeiner Stellung zu den Offizieren à la suite der Armee verſetzt Den
ſechs rangälteſten Brigadiers der Landgendarmerie ſteht erſt ſeit einigen
Jahren das Patent als Oberſt zu und es iſt wie die Poſt bemerkt
das erſte Mal daß ein Brigadier den Charakter als Generalmajor
erhält

Juſtizrath Dr Sello der die ihm wegen Herausforderung
des Staatsanwalts Braut zum Zweikampf auferlegte vierwöchentliche
Feſtungshaft demnächſt in Weichſelmünde zu verbüßen gedachte hat
von dem Feſtungskommandanten den Beſcheid erhalten daß dies zur
Zeit nicht angängig wäre da ſämmtliche Stuben reſp Zellen in den
alten Kaſematten bis auf Weiteres belegt ſeien Hiermit hat ſich Sello
begnügen müſſen obgleich er dem Vernehmen nach den dringenden
Wunſch hegte die Strafe während der Dauer der gegenwärtigen Gerichts
ferien zu erledigen

Die durch anhaltende Trockenheit hervorgerufene
Waſſernoth macht ſich in einzelnen Diſtrikten Rheinland Weſt
falens überaus unangenehm bemerkbar Jm Solingen Remſcheider
Gebiet ruhen zahlreiche Schleif und Hammerwerke desgleichen haben
viele Eiſenwerkzeugfabriken ihren Betrieb eingeſtellt Auf dem
Truppenübungsplatz Elſenborn wurden infolge Waſſermangels die
Uebungen unterbrochen mehrere Jnfanterie Negimenter ſowie die 8 Pioniere
wurden frühzeitiger als urſprünglich geplant in die Garniſonen zurück
geſandt Jn einzelnen Städten des bergiſchen Landes herrſcht empfindlicher
Trinkwaſſermangel

Der Norddeutſche Lloyd hat neue Vorſchriften über die
Ausbildung von Seemaſchiniſten auf ſeinen großen Poſt und Paſſagier
dampfern erlaſſen wonach weiterhin die Berechtigung zum einfährig frei
willigen Dienſt die Vorausſetzung für den Eintritt der Maſchiniſien Zög
linge iſt Die Vorſchriften verlangen eine dreijährige Ausbildung auf

eutſchen Werften und neben den geſetzlich vorgeſchriebenen Fahrzeiten
jedes Mal den einfährigen Beſuch einer techniſchen Lehranſtalt mit ab
geſchloſſener Prüfung Unter Jngenieur und Jngenieur Prüfung

Auf einem Diſtanzritt von Bukareſt nach Verlin be
findet ſich gegenwärtig wie wir bereits erwähnten der Major v Claer
vom Großen Generalſtabe der Armee kommandiert bei der deutſchen Ge
ſandtſchaft am Bukareſter Hofe Major v Claer iſt Mittwoch in Münſter
berg in Schleſien eingetroffen er hat die etwa 1600 km betragende
Strecke von Bukareſt bis dort bei täglichen Ritten bis zu 75 km ſeit
Mitte Juni ohne Unfall zurückgelegt Der ſchneidige Diſtanzreiter welcher
direkt von Neuſtadt S kam hatte trotz ſeiner leichten Civilkleidung
mit Tropenhelm unter der gegenwärtigen Hitze zuweilen bis 299 im
Schatten ſehr zu leiden und klagte bei ſeiner Ankunft in Münſſerberg
über Unwohlſein und heftige Kopfſchmerzen Ec erholte ſich jedoch bald
wieder und ſetzte ſeinen Ritt in der Richtung nach Schweidnitz fort Sein
Pferd ein großer ſtattlicher Brauner befand ſich bisher in guter Ver
faſſung Majar v Claer ritt bis jetzt ſtets allein während ſein Diener
welcher ihn von Bukareſt ab begleitete ihm mit der Bahn vorauseilte
um für die Verpflegung zu ſorgen

Oſterburg 18 Juli Bei der heutigen Landtagserſatzwahl
im zweiten Wahlbezirk des Negierungsbezirks Magdeburg wurde Deich
hauptmann v Lucke Büttnershof konſervativ mit 306 Stimmen ge
wählt Kommerzienrath Meyer Tangermünde nationalliberal erhielt 7
Reichstagsabgeordneter Fiſchbeck Berlin ſreiſinnige Vollspartei 5 Stimmen

Gumbinnen 18 Juli Jm Prozeß Kroſigk haben heute Vor
mittag die Zeugenvernehmungen die fünf Tage in Anſpruch nehmen
ſollen unter der Leitung des Oberkriegsgerichtsraths Meyer in der Kaſerne
des Dragonerregiments v Wedel Nr 11 begonnen Die beiden Ver
theidiger Rechtsanwalt Burchard und Rechtsanwalt Horn ſind heute in
Gumbinnen eingetroffen und wohnen den Verhandlungen bei

München 18 Juli Die Münch Corr meldet Wie in einer
Alimentationsklage gegen Dr Sigl den bekannten Herausgeber des
Bayer Vaterl vor einer Civilkammer des hieſigen Landgerichts kon

ſtatiert wurde ſchwebt gegen ihn ein Meineidsverfahren bei der Staats
anwaltſchaft Die betreffende Verhandlung wurde bis nach den Ferien
vertagt und die einſchlägigen Akten adhibiert

Meiz 18 Juli Vor mehreren Jahren wurden die Leichen deutſcher
Soldaten die in der Schlacht von St Privat gefallen und in St Ail
beerdigt waren auf deutſches Gebiet in feierlicher Weiſe übergeführt
Nächſtens ſollen nun nach der Pariſer Zeitung Patrie die Leichen der
in der Schlacht von Rézonville gefallenen und auf deutſchem Gebiet be
erdigten franzöſiſchen Soldaten nach Frankreich übergeführt werden
Der Ceremonie würden Generaloberſt Graf Haeſeler und der franzöſiſche
General Langlois XX Armeecorps beiwohnen

Enisheim Oberelſaß 18 Juli Der frühere Oberleutnant
Rueger vom 17 Jnfanterie Regiment in Mörchingen wurde heute früh
aus dem Arreſthauſe zu Metz unter der Bedeckung eines Vizefeldwebels
und eines Gefreiten nach der hieſigen Strafanſtalt übergeführt
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Die Revolte in Saragoſſa

Madrid 18 Juli Die religiös politiſchen Leidenſchaften
ſind in Saragoſſa bis zum Siedepunkt erhitzt Der Haß zwiſchen den
Klerikalen und ihren Widerſachern ſcheint ſich nur noch im Blute des
Gegners kühlen zu können Geſtern kam es bei der Prozeſſion welche
die Antiklerikalen um jeden Preis verhindern die Theilnehmer des Zuges
aber um jeden Preis durchſetzen wollten zu Scenen wie ſie bei ſolchem
Anlaß ſelbſt im klaſſiſchen Lande der Revolten unerhört ſind Gegen die
beabſichtigte Jubiläums Prozeſſion hatten Republikaner und Freidenker
einen Aufruf erlaſſen der an den Straßenecken angeſchlagen war Anderer
ſeits waren die Katholiken beſonders die Karliſten entſchloſſen Gewalt mit
Gewalt zurückzuſchlagen Sie verſahen ſich daher mit Knütteln und
Revolvern Kaum war die Prozeſſion von der Kathedrale abgegangen
als ein furchtbares Pfeifen und Rufe Nieder mit den Jeſuiten

Tod den Pfaffen erſchollen Die Prozeſſion wurde durch dazwiſchen
geſchobene Karren entzwei geſchnitten Ein furchtbarer Kampf
entwickelte ſich Die Damen flohen in die Hänſer An der Spitze
des Zuges marſchierende Karliſten und Geiſtliche ſchoſſen fortwährend
zückten Meſſer und ſchwangen Knüttel und Fahnen Ein Mann wurde
getödtet und viele durch Meſſerſtiche und Schüſſe verwundet Das Blut
rann in Strömen Das Rothe Kreuz war fleißig am Werk Der
Karliſten General Cavero der umgeben von zahlreichen Dienern erbittert
focht erhielt zwei Schüſſe in die e und einen Dolchſtich in den
Schenkel Ueber 200 Sqchüſſe fielen Wenn die Prozeſſion den
Marktplatz erreicht hätte wäre ein furchtbares Blutbad entſtanden Dort
hatten ſich die Markthändler hinter Barrikaden Karren und Kiſten ver
ſchanzt Die Prozeſſion flüchtete aber in die Kirche Philipp Neri Hier
begoſſen die Antiklerikalen die Thüren mit Petroleum und verſuchten
ſie anzuzünden Die Belagerten ſchoſſen unabläſſig Endlich gelang es
der Gendarmerie die Ordnung herzuſtellen Jnnerhalb der Kirche wurden
13 Schußwaffen beſchlagnahmt Prieſter und Domherren mußten ver
kleidet ihre Wohnungen gewinnen Ein Prieſter floh über die Dächer
Die Klöſter wurden mit Steinen bombardiert und die Thüren in Brand
geſteckt Die Jnſaſſen läuteten Sturm Weitere Prozeſſionen waren
unterſagt

Der Köln Ztg wird darüber gemeldet Bei den geſtrigen Unruhen
in Saragoſſa wurden 50 Perſonen verwundet darunter 12 tödt
lich Die erſten Schüſſe gingen von Karliſten aus die an der Spitze
der Prozeſſion marſchierten und anſtatt Kerzen Revolver und Stock
degen trugen Auch die Geiſtlichen gebrauchten den Revolver verſchanzten
ſich mit ihrem Anhange in der Kirche und ſchoſſen vom Kirchthum
aus auf die Menge Als die Menge die Kirche anzündete rückte
Gendarmerie an Darauf eilte die Menge zu einem Kloſter und zün
dete daſſelbe an Die Nonnen läuteten Sturm worauf die Gendarmerie
erſchien und die Bedrängten rettete

Groß britannien
Der Krieg in Süid Afrika

London 18 Juli Der Kolonialminiſter Chamberlain hat eine
ſehr ſchöne Rede gehalten und ſeinen Zuhörern Muth zugeſprochen Die
Situation in Südafrika würde ſich ſehr freundlich geſtalten wenn nur
erſt einmal die Buren unterworfen worden wären Das war
naiv von Herrn Chamberlain und hat nicht nur im Auslande ſondern
vielfach bei den Engländern ſelbſt große Heiterkeit erregt Wenn wir
ihn kriegen dann hängen wir ihn Unter dieſem Wahlſpruch
können die Engländer den verderblichen Krieg noch ſehr lange fortſetzen
da die Buren wieder eine ungemein lebhafte Thätigkeit entwickeln und
die Kapkolonie beſonders in immer ausgedehnterem Maße in ihren
Beſitz fällt Die von engliſchen Blättern verbreiteten Gerüchte über
Grauſamkeiten der Buren nach der Schlacht bei Vlakfontein nament
lich die Angabe daß die Buren dort verwundete Engländer in unmenſch
licher Weiſe erſchoſſen hätten waren erfunden Das haben wir von vorn
herein geſagt das muß aber auch die geſammte engliſche Preſſe zu
geben Dem Daily Telegraph wird nämlich aus Pretoriag vom
16 Juli gemeldet Die Nachrichten über von Buren bei Vlakfontein be
gangene Grauſamkeiten haben ſich als unbegründet herausgeſtellt Die
Buren haben während des Krieges mit wenigen Ausnahmen immer
human und großmüthig gehandelt Die Niederlage die dem
britiſchen Feldzuge der Gemeinheit und Niedertracht beigebracht iſt iſt
vollkommen Der kriegsfreundliche und burenfeindliche Daily Telegraph
muß ſie ſelbſt beſchämt verkünden Die Niederlage der Jingos iſt in den
Augen aller anſtändigen Menſchen ſogar vernichtend was indeß nicht
hindern wird daß die Preßdomeſtiken des Herrn Chamberlain demnächſt
neue Verleumdungen verbreiten und damit in England noch Glauben
finden

Ein Central New Telegramm aus Harriſmith beſchreibt den Ueber
fall von Reitz folgendermaßen Den Buren war offenbar die Anweſen
heit des Generals Broadwood in der Nachbarſchaft von Neitz nicht
bekannt weil die Gegend entvölkert iſt Die Stadt war in der Nacht
vom 10 Juli von den Engländern umzingelt worden Nachher ent
deckte man aber daß eine unbenutzte Straße unbewacht geblieben war
Bei Tagesanbruch marſchierten die engliſchen Truppen in die Stadt hinein
und nahmen alle Mitglieder von Steijns Regierung und viele
hervorragende Anhänger derſelben gefangen Sie ſchliefen alle Unter
den Gefangenen befinden ſich Piet Steijn ein Bruder des Präſidenten
General Andries Cronje General Weſſels Kommandant David Kom
mandant Brain Fraſer Sekretär des Präſidenten de Villiers Sekretär
des ausführenden Raad Brebner Vorſteher des Schatzamtes des Frei
ſtaates und 25 andere Als Alarm geſchlagen wurde ſtürzten alle Buren
in Nachtkleidung aus den Häuſern und riefen De Engliſche kommen
Dann eilten ſie wie wild umher und riefen nach ihren Pferden Steijn
ſelbſt war ſehr erregt er eilte barfuß aus ſeinem Hauſe und es gelang
ihm das erſte Pferd zu erhalten das verfügbar war Dann ritt er ohne

Sattel auf der unbenutzten Straße davon Er war in größter Gefahr
ſein Leben zu verlieren Ein Soldat legte auf 100 Schritt Entfernung
ſein Gewehr auf ihn an und drückte ab allein der Schuß verſagte und
Steijn entkam Die anderen Negierungsbeamten fanden ihren Rückzug
abgeſchnitten und ergaben ſich Es heißt daß bei der Beſetzung der Stadt
und der Gefangennahme der Beamten kein Schuß abgefeuert wurde Die
ſämmtliche Korreſpondenz Steijns die Staatsdokumente und 1000 Pfund
Sterling baar wurden erbeutet und zum nächſten Punkte auf der Eiſen
bahn geſchafft

Noch ſeien folgende Einzelheiten verzeichnet Nach amtlicher Meldung
ſind in einem Gefecht welches am 14 d Mts 24 Meilen von
Aliwal North entfernt ſtattfand auf engliſcher Seite 7 Mann ge
fallen 3 Offiziere und 17 Mann verwundet worden Das ſieht ja
einer engliſchen Schlappe recht ähnlich Dazu paßt auch folgende Mel
dung Eine Kapſtadter Depeſche der Daily Mail meldet General
Hart hatte am 14 Juli bei Zuurvlakte 24 Meilen von Alival North
einen hartnäckigen Kampf mit einem großen Burenkommando zu
beſtehen der mit einer Niederlage der Buren endigte Die Engländer
verloren 7 Todte und 20 Verwundete Lord Kitchener berichtet vom
17 Juli aus Elandsfontein Bei den Kämpfen in der Oranjefluß
Kolonie ſind Karl Botha ein Sohn Philipp Botha s Leutnant Thomaß
Humun und Feldcornet Oliver gefallen

Aſien
Die Wirren in China

Darüber wie ſich vorausſichtlich das Programm für den Berliner
Aufenthalt der Sühnemiſſion des Prinzen Tſchun geſtalten
wird erhielt ein Mitarbeiter eines Berliner Blattes von einer leitenden
Perſönlichkeit der chineſiſchen Geſandtſchaft intereſſante nähere Mittheilungen
Darnach iſt die Dauer des Aufenthaltes des Prinzen noch unbeſtimmt
immerhin kann aber angenommen werden daß er mindeſtens ſechs bis
acht Wochen in Berlin bleiben wird wobei ein wahrſcheinlicher Abſtecher
nach den Schiffswerften und ähnlichen induſtriellen Etabliſſements mit
eingeſchloſſen ſei Das Gefolge des Prinzen beſteht mit Einſchluß der
Dienerſchaft aus 50 Perſonen Da das chineſiſche Geſandtſchaftsgebäude
ſchon für die beſtehenden Verhältniſſe nicht Raum genug bietet ſo ſind
zwei Etagen des gegenüberliegenden Palais der Wittwe Vogt auf zunächſt
ein halbes Jahr gemiethet Darin wird der Prinz mit ſeinem Gefolge
Wohnung nehmen Es iſt dies daſſelbe Palais in welchem der Erbprinz
von Meiningen der Schwager des deutſchen Kaiſers jahrelang wohnte
Es iſt vorgeſehen daß der Empfang der Miſſion ſeitens Kaiſer
Wilhelms noch vor dem Paradetage ſtattfindet weil Prinz Tſchun an
dieſem militäriſchen Schauſpiele als Gaſt des Kaiſers theilnehmen ſoll
Wie der chineſiſche Gewährsmann betonte beabſichtigen Prinz Tſchun und
ſeine Begleiter eingehende Kenntniß zu nehmen von der europäiſchen
Kultur um ſich durch eigenen Augenſchein von den Vorzügen deren die
europäiſche Civiliſation ſo viel aufweiſt zu überzeugen Die Erörterung
handelspolitiſcher Fragen iſt nicht vorgeſehen Aber es iſt in hohem Grade
wahrſcheinlich daß handelspolitiſche Dinge zur Beſprechung gelangen

Die endliche Räumung Pekings durch die verbündeten Mächte
und die förmliche Uebergabe der Stadt an die chineſiſchen Behörden wird
wie ſchon erwähnt am 14 Auguſt ſtattfinden Dieſe Maßregel iſt von
dem britiſchen Geſandten vorgeſchlagen und von dem deutſchen und dem
italieniſchen Geſandten unterſtützt worden Frankreich empfahl zuerſt einen
Aufſchub gab aber ſchließlich ſeine Zuſtimmung Der Auszug der Mächte
welcher ſo wichtige Fragen unerledigt läßt iſt ein Gegenſtand des Be
dauerns unter den anſäſſigen Ausländern Prinz Ching berichtet es
ſei ſchwierig den Betrag von 20000 Tasls für die Verwaltung von
Peking den die Ausländer vordem gefordert hatten zu beſchaffen Das
Ausbleiben von Geldern welche die Provinz für die Bedürfniſſe
der Regierung übermitteln ſoll bedeutet eine zukünftige Schwierigkeit in
der Aufbringung von Mitteln für den Staatshaushalt und für die Ab
wicklung der Kriegsentſchädigung Li Hung Tſchang ſchlägt vor die
Steuer auf Häuſer und Grundbeſitz zu erhöhen

Aus der Amgebung
F Schkopau 17 Juli Ertrunken Beim Baden ertrank am

Mittwoch der Ziegeldecker Hartung aus Beeſen unterhalb der Eiſenbahn
brücke bei Schkopau welcher des Schimmens kundig war ging
wahrſcheinlich infolge eines Schlaganfalles mitten im Strome unter Er
war der Ernährer einer Frau und zwei unmündigen Kindern

Oberröblingen 18 Juli Fener Geſtern Nachmittag brach
im Keſſelhauſe der Grube Kupferhammer Riebeck ſche Montanwerke in
Folge Selbſtentzündung von Kohlen Feuer aus das ſich ſehr raſch nach
der Schweelerei hin verbreitete Dank der günſtigen Windrichtung und
den ausgezeichneten eigenen Löſchvorrichtungen des Werkes unter Beihilfe
der Spritzen aus Oberröblingen und Wansleben gelang es das Ueber
ſpringen des Vrandes der durch die trockenen Theer und anderen Stoffe
eine ungeheure Ausdehnung hätte gewinnen müſſen auf die übrigen Werks
anlagen zu verhüten

d Eisleben 18 Juli Wüſtling Der 73 Jahre alte Jnvalide
J W von hier wurde geſtern zur Haft gebracht weil er ſich am 16 d
Mts in den Anlagen des Stadtgrabens gegen ein 4 Jahr altes Mädchen
in unſittlicher Weiſe vergangen hat

W Helbra 18 Juli Ueberfahren Der Knecht Jakob Müller
hatte geſtern ein Waſſerfaß von der Maiſche geholt Beim Ueberfahren über
die Geleiſe der elektriſchen Vahn ſtürzte er von dem Faſſe auf welches er
ſich geſetzt hatte und wurde überfahren Er erlitt ſo erhebliche Verletzungen
daß er nach Eisleben in das Krankenhaus gebracht werden mußte

Schkenditz 17 Juli Sonderzüge Auf ein Geſuch des
Hauptausſchuſſes des bevorſtehenden Gauturnfeſtes werden mehrere
Sonderzüge zur Bewältigung des Verkehrs und ſpeziell behufs Rück
beförderung der von auswärts eintreffenden Turner am Sonntag Abend
befördert Dieſelben werden wie folgt verkehren Richtung Halle

Nur ein Vorname allerdings ein deutſcher doch ſind
ja bekanntlich viele Ruſſen deutſchen Urſprungs Wenn der in
Frage ſtehende Hans thatſächlich der Urheber der Kataſtrophe
iſt ſo hat er ſich natürlich nur in der Abſicht das Geheimniß
an ſich zu bringen bei dem General eingeführt aber wie
kann er zur Kenntniß gelangt ſein daß eine Entdeckung vor
handen war die der General doch ſorglich geheim hielt

Graff der bisher kein Wort geſprochen hatte und den Reden
von Vater und Sohn mit träumeriſchem Sinnen gefolgt war
bat mit einer Handbewegung um Schweigen und begann langſam
als ob er das zarte Gewebe eines erſt entſtehenden Gedanken
gangs feſthalten müßte Jhr verirrt Euch Die Triebfedern
denen die Urheber des Verbrechens ein einzelner war es ja
entſchieden nicht gehorcht haben ſind viel zuſammengeſetzterer
und höherer Art als Jhr annehmt Jhr ſucht entweder gemeine
Diebe die ſich eine nutzbare Entdeckung aneignen wollten oder
Anarchiſten die ein mächtiges Zerſtörungsmittel wittern Das
iſt viel zu niedrig wir haben es mit Verbrechern höherer
Gattung zu thun Daß ſie ſich die Mühe machten Trémont
nach der Ermordung auszuplündern beweiſt daß ſie falſche
Vorſtellungen erwecken wollten Wenn man ein Haus zu
plündern vorhat hält man ſich nicht mit einer Taſchenuhr und
einer Börſe auf Das geheimnißvolle Gebaren der Thäter
entſpricht dem Weſen politiſcher Verſchwörer und was der Aus
führung der That insbeſondere das Gepräge eines politiſchen
Anſchlags verleiht iſt die Mitwirkung einer Frau Seit einem
Jahrhundert ſind alle Jntriguen auswärtiger Politik bei uns
durch Frauen geleitet worden

Meine Auffaſſung iſt in Kürze die folgende Ein Staat
oder auch mehrere europäiſche Staaten hatten Kenntniß von
Trémonts Studien und Verſuchen Möglich daß ſeine eigenen
Mittheilungen an die Akademie hinreichend waren die Auf
merkſamkeit darauf zu lenken Sofort wurden Mittel und
Wege geſucht ſein Vertrauen zu erſchleichen in ſeine Häus
lichkeit zu dringen Man hat ſich über die Lebensweiſe un
ſeres Freundes unterrichtet ſeinen Hang zu Liebesabenteuern

ermittelt Eine hübſche gewandte junge Frau wurde aus
geſandt und bald zur Vermittlerin eines Verkehrs zwiſchen
Trémont und dieſem Meiſter Hans der natürlich kein Ruſſe
iſt ſondern vermuthlich aus Baden ſtammt Die Frau iſt
eine Spionin und ſteht im Sold unſerer Feinde Als es dem
von ihr eingeführten Hans nicht gelang ſich Trémonts Ge
heimniſſe durch Liſt zu verſchaffen ging er zur Gewalt über
aber Jhr dürft überzeugt ſein daß der Streich in weit höherem
Auftrag geführt vurde als bis jetzt angenommen wird Jhr
vermuthet einen Lichtenbach hinter der Scene glaubt Jhr
daß die Unbekannte und der ſogenannte Hans um ſeinetwillen
ein ſo gefährliches Spiel gewagt hätten Das hieße denn
doch die Bedeutung des Mannes überſchätzen Der Auftrag
geber iſt höheren Orts zu ſuchen oder vielmehr beſſer nicht zu
ſuchen da er ja doch nicht zu finden ſein wird

Jch will Deine Hypotheſe nicht unbedingt verwerfen ver
ſetzte Baradier Du biſt ein Phantaſt der oft genug Geſpenſter
ſieht aber in dem vorliegenden Fall wäre es kühn Dir die
Möglichkeit Deiner Muthmaßungen zu beſtreiten Möglich iſt
ſogar daß wir beide recht haben Du und ich und gewiß iſt
daß die Urheber der verwegenen That Leute ſind die vor
nichts zurückſchrecken Seien wir alſo auf unſerer Hut und
legen wir vorläufig keinerlei Mißtrauen an den Tag Wir
wollen ruhig weiterleben nach unſeren Gewohnheiten und uns
wenigſtens ſcheinbar jeder Betheiligung an der gerichtlichen
Unterſuchung enthalten Erreicht ſie ihr Ziel ſo können wir
uns als Unbetheiligte deſſen freuen findet die Polizei nichts
ſo iſt es immer noch Zeit ihr einen Wink zu geben Meiner
Anſicht nach ſind geſchickte und kaltblütige Verbrecher faſt nie
auffindbar nur Uwvorſichtigkeiten liefern die Schuldigen aus
Sobald ſie aufangen ſich nicht mehr für verfolgt und gefährdet
zu halten dann läßt ſich viel eher eine Unbeſonnenheit erwarten
die auf ihre Spur führt Alſo gedulden wir uns und ſchweigen
wir das iſt die vorſichtigſte und zugleich zweckmäßigſte Taktik
Marcel wird nach Ars zurückfahren

Nicht ehe ich Genoveva Trémont geſehen habe

WuW nvVw2
Verſteht ſich Du biſt heute Abend bei Tiſch ſchläfſt im

Hauſe und fährſt morgen mit dem Frühzug Deine Mutter
und Dein Onkel werden ſeelenvergnügt ſein wenn ſie Dich ein
wenig haben können

Und mein Vater nicht fragte der junge Mann lächelnd
Und Dein Vater auch Jch führe Dich jetzt zur Mutter

hinauf Graff Du wirſt noch aufs Bureau gehen
Bis die Unterſchriften erledigt ſein werden Dann gehe

ich heim werde aber zu Tiſch kommen
Vater und Sohn gingen über eine Privattreppe in die

Wohnräume hinauf wo ſie zu ihrer Ueberraſchung im Vorſaal
einen fremden Bedienten vorfanden der wartend auf eines
Bank ſaß

Deine Mutter ſcheint Beſuch zu haben bemerkte Baradier
Merkwürdig ſie hat doch heute nicht Empfangstag

Die beiden Herren traten durch einen Seitengang in Frau
Baradiers kleines Empfangszimmer und fanden dieſe am Fenſter
ſitzend eine Stickerei in der Hand aber mit müßigen Fingern
ihren Gedanken nachhängend

Du biſt hier rief Baradier verwundert Jch glaubte
Du hätteſt Beſuch zu empfangen

Der Beſuch gilt nicht mir
Nicht Dir Und nicht Amalie Alſo wohl Fräulein v

Trémont
Allerdings verſetzte Frau Baradier beinahe verlegen
Aber was haſt Du denn nur fragte der Bankier auf

merkſam werdend Es ſcheint irgend etwas Ungewöhnliches
vorzugehen im Hauſe ſag mir doch

Ja dieſer Beſuch iſt ungewöhnlich ſehr merkwürdig ſo
gar Eine Schulfreundin von Genoveva kam eigens vom
Kloſter her um unſerem lieben Gaſt Theilnahme zu beweiſen
und ſie mußte allein kommen das heißt von einem vertrauten
Diener begleitet weil ihr Vater unſer Haus nicht wohl be
treten könnte

Fortſetzung folgt
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Kr 168 Sonnabend
Vorzug 492 ab Schkeuditz 9 Uhr Abends Nachzug 492 ab 9,20 Uhr
außerdem wird der fahrplanmäßige Zug 492 ab 9,14 um fünf Wagen
3 Klaſſe verſtärkt Richtung Leipzig Vorzug 495 ab 9 Uhr

h Woeißzenfels 18 Juli Krankenhaus Landfriedens
bruch Die Stadtverordneten bewilligten 150000 Mk für einen Er
weiterungsbau des ſtädtiſchen Krankenhauſes 50000 Mk ſollen den
Ueberſchüſſen der ſtädtiſchen Sparkaſſe entnommen werden Jn Nödlitz
mußten ſechs polniſche Gutsarbeiter feſtgenommen und unter ſtarker Be
deckung nach Naumburg transportiert werden Sie haben ſich grobe
Ausſchreitungen die an Landfriedensbruch grenzen gegen den dortigen
Gutsvorſtand zu Schulden kommen laſſen

W Freyburg 18 Juli Unfall Geſtern Abend war der zwölf
jährige Sohn Franz des Maurers Karl Flechtner auf einen der vor
dem Heinze ſchen Hauſe ſtehenden Bäume geklettert Er fiel herab und
erlitt nicht nur einen Armbruch ſondern auch am Kopfe recht erheblichen
Schaden

Joknles
De Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſlattet

Halle 19 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 22 Juli er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Erbauung eines Aſyls für Obdachloſe
Genehmigung des Vertrags zum Ausbau der Parallelſtraße öſtlich
der Forſterſtraße

e

3 Mittelbewilligung zum Ausbau des Südflügels der Moritzburg
4 Herſtellung eines Radfahrerweges vom Weinberge bis zur Haide
5 Bewilligung einer Beihilfe für die J Kinderbewahranſtalt
6 Vermiethung der Reſtauration des Schlacht und Viehhofes
7 Verpachtung des öffentlichen Plakatweſens
8 Genehmigung des Vertrags zum Ausbau der Straße B zwiſchen

Südſtraße und Straße P
9 Mittelbewilligung zu Erweiterungsbauten auf dem Schlacht und

Viehhof
10 Erbauung einer Mittelſchule an der Friedenſtraße
11 Herſtellung eines gemauerten Kanals in der Ladenbergſtraße auf

der Strecke vom Böllbergerweg bis zur Wörmlitzerſtraße
12 Anderweite Feſtſetzung von Straßenzügen für das Gelände des

ehemaligen Giebichenſteiner Pfarrackers
13 Erpachtung eines Gartens für die Hilfsſchule
14 Antrag die Beſoldungsverhältniſſe des Direktors der Handwerker

ſchule betreffend

15 Mittelbewilligung zu Anſchaffungen für die Hilfsſchule
16 Mittelbewilligung aus dem Landwehrdarlehns Rückerſtattungsfonds
17 Herſtellung einer Waſſerleitung nach der Schäferei des Guges

Gimritz
18 Mittelbewilligung zur Renovierung des Portals am Waagegebäude
19 Auslooſung von 4 Stadtverordneten der Vororte

Geſchloſſene Sitzung
Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 und 2 Leſung

21 Annahme eines Legates
22 Annahme einer Schenkung
23 Wahl eines Sachverſtändigen für die Grundſteuer Abſchätzungs

Kommiſſion
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung noch
einmal eine Zuwendung von 1650 Mark an die Erſte Kinderbewahränſtalt
weil dieſe Anſtalt mit finanziellen Schwierigkeiten zu kämpfen hat Der
mit der Eiſenbahnverwaltung wegen des Ausbaues der ſog Oſiſtraße ver
einbarte Vertrag wurde genehmigt mit der Bedingung daß an der Stelle
wo dermaleinſt eine Unter oder Ueberführung der Eiſenbahngleiſe ſtatt
finden ſoll die Oſtſeite der Straße mit Gebäuden nicht beſetzt werden darf
Die Annahme eines Geldgeſchenks zur Verſtärkung einer Stiftung wurde
genehmigt Mit der Herſtellung eines Radfahrerweges von den Weinbergen
nach der Dölauer Haide erklärte ſich die Finanzkommiſſion einverſtanden
und bewilligte zu dem Zwecke 4100 Mark Die Radfahrervereine haben
der Stadt einen Beitrag von 1900 Mark zu den Koſten des Weges angeboten
wenn die Fertigſtellung desſelben bis 1 September bewirkt wird Da bis da
hin der Weg unmöglich gebaut werden kann ſoll der Magiſtrat zuerſt mit
den Vereinen unterhandeln daß dieſelben den Beitrag bedingungslos
leiſten wohingegen die Stadt ſich verpflichtet den Ausbaun baldmöglichſt
zu bewirken Zur Schaffung einer Vorfluth für Straßen im ſüdweſtlichen
Bebauungsplane wurden die erforderlichen Mittel bewilligt Weiter
wurden 422,000 M zur Erbauung einer 24klaſſigen Mittelſchule an der
Friedenſtraße bewilligt Mit dem Anusbau des Südflügels der Moritz
burg nach den vorgelegten Plänen erklärte ſich die Kommiſſion einver
ſtanden und bewilligte die hierzu erforderlichen Mittel aus der Schmidt ſchen
Stiftung Zur Errichtung eines Aſyls für Obdachloſe ſind nach den Ab
änderungsvorſchlägen der Bankommiſſion rund 166,000 Mark erforderlich
während der hierzu angeſammelte Fonds ſich am 1 Juh auf rund
154,000 Mark belief Es ſind demnach für dieſen Zweck noch rund
12,000 Mark nothwendig Die zur Ernenerung der Figuren am Wagge
gebäude erforderliche Summe wurde bewilligt dagegen wurde die Ve
rathung des Antrages auf Mittelbewilligung für die Wieder Eröffnung
der alten Leipzigerſtraße 188000 vorläufig vertagt weil der Magiſtrat

eshalb noch mit verſchiedenen Behörden in Unterhandlung treten muß Zur
Anſchaffung einer Handbibliothek für die Hilfsſchule wurden die im Etat einge
ſetzten Mittel definitiv bewilligt und dann wurde genehmigt daß der für die
Hilfsſchule erpachtete Garten noch ein Jahr für einen um 10 Mark er
mäßigten Pachtpreis behalten wird Die Beſoldungsverhältniſſe des Di
rektors der Handwerkerſchule wurden dahin geregelt daß Herr Direktor
Brumme den Höchſtgehalt bereits in 9 anſtatt in 12 Jahren erreicht

Verleihung Den Oberlehrern am hieſigen Stadtgymnaſium
Theodor Hüniger und Otto Geneſt ſowie Dr Otto Rühlemann an
der Ober Realſchule der Franckeſchen Stiftungen iſt der Charakter als
Profeſſor beigelegt

Landſchaft der Provinz Sachſen Der Ausſchuß der Landſchaft
der Provinz Sachſen hat in der Sitzung vom 28 v Mts an Stelle des
verſtorbenen Landſchaftsdirektors Hoffmann den Landſchaftsdirektor Göld
ner hier mit Wirkung vom 28 Jnni d Js ab zum zweiten ordentlichen
und an deſſen Stelle in der Sitzung vom 15 d Mts den Regierungs
aſſeſſor Martin Bertram Spezial Kommiſſar in Halle Saale mit
Wirkung vom 1 Oktober d Js ab zum dritten ordentlichen Mitgliede
der Direktion der Landſchaft der Provinz Sachſen zu Halle a/S gewählt

Kalender für Ortsgeſchichte und Heimathokunde Mit ge
wohnter Pünktlichkeit iſt der im Verlage von C A Kämmerer u Co
erſcheinende Kalender für Ortsgeſchichte und Heimathskunde von Halle
Saalkreis und Umgebung für 1902 erſchienen Jn dieſem Jahre enthält
das Werk außer dem Kalendarium und verſchiedenen wiſſenswerthen Mit
theilungen e folgende Beiträge Der Raſſenkampf um die Saalgrenze von
P emer Schwan in Beeſenlaublingen Leiden des Dorfes Gottenz während
der Kriege 1806 bis 1815 nach Aufzeichnungen des verſtorbenen Gutsbeſitzers
Gärtner in Gottenz Einiges aus der Geſchichte des früheren Halleſchen Vor
orts Cröllwitz und über ſeine neuerbaute evangeliſche Kirche von Paſtor
W Kunitz das patriziſche Geſchlecht der Herolde zu Halle und im Saal
kreiſe von P emer K Heine das Wachsthum Nietlebens Beſchaffung von
Vau und Wirthſchaftsbedürfniſſen auf dem Lande vor 150 200 Jahren vor
Paſtor Nottrott in Spickendorf Aus älteſter Zeit Eine Erinnerung aus
Halle im Hohenzollernmuſeum Die Rittergüter im Saalkreiſe und ſeiner
Umgebung von Paſtor Nöttrott in Spickendorf Die Kirchengemeinden der
Ephorie Halle Land I Mutter und Sohn eine Dorfgeſchichte von Armin
Stein Eine Viſitation der Klöſter in Halle um die Mitte des 15 Jahr
hunderts von Paſtor Nottrott in Spickendorf
Kalender die neue Petrikirche in Cröllwitz Wir ſind überzeugt daß das
Werk auch in dieſem Jahre wieder viele neue Freunde finden wird

Ulnnterſuchungsftelle für Nahrungsmittel Der mit dem
hygieniſchen Jnſtitute der Univerſität Halle a S verbundenen Unter
ſuchungsſtelle für Nahrungsmittel wurden von der hieſigen Polizei Ver
waltung während der Zeit vom 1 bis 30 Juni 1901 62 Nahrungs
mittelproben zur Unterſuchung eingelieſert und zwar Milch 19 Proben
Kindermilch 2 Margarine 1 Butter 1 Fleiſch 20 Wurſt 2 Cacao 7
Chokolade 10 Auf Grund der während der Berichtszeit ausgeführten
bezw beendeten Unterſuchungen wurden 19 Proben beanſtandet und zwar
Milch 6 Proben Fleiſch 13

e

Als Titelbild zeigt der

Srueral Auzei ger für Halle und den Saal krets
Die freiwillige Sammlung für den Umguß der Glocken in

St Ulrich hat bis jetzt einen guten Erfolg gehabt Allerdings iſt erſtetwa von der Hälfte der Mitglieder der Keanelndedertreiang über das

Ergebniß ihrer Bemühungen berichtet worden Wenn aber die andere
Hälfte ebenſo hohe Beträge anzumelden oder abzuliefern hat ſo iſt nicht
daran zu zweifeln daß das Unternehmen wird ins Wert geſetzt werden
können Die nächſte Sitzung der Gemeindekörperſchaften wird ſich mit
den näheren Maßnahmen zu beſchäftigen haben die getroffen werden
mühſen um den Neuguß ſämmtlicher 3 Glocken und die Erneuerung des
Glockenſinhles alſo zu bewerkſtelligen daß dies Werk der Kirche zur Zierde
und der Gemeinde auch für die kommenden Geſchlechter zur Freude aus
geführt wird

Das Platzeoucert der Kapelle unſerer Sechsunddreißiger findet
am nächſten Sonntag Mittag um 12 Uhr auf dem Paradeplatze ſtatt
Das Programm lautet Alt Verlin Marſch von Blon Ouverture z Op
Enryanthe von Weber Sansſouci Gavotte von Czibulka Das

Grab auf der Haide Ballade von Heyſer Fantaſie a d Op Tann
häuſer von Wagner Diplomaten Polka von Strauß

Der Verein ehemal Artilleriſten feiert ſein Sommerfeſt am
Sonntag den 21 d Mts in den Anlagen der Saalſchloßbrauerei zu
Giebichenſtein durch Concert und Abbrennen eines Brillant Feuerwerks
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Kaiſer Cornet Quartett Das Concert welches das von dem
berühmten Piſton Virtuoſen Kosleck ins Leben gerufene Kaiſer Cornet
Quartett geſtern Abend im Wintergarten veranſtaltete war gut be
ſucht Die Künſtler boten in jeder Beziehung Hervorragendes und be
friedigten ſowohl bezüglich der Zuſammenſetzung des Programms wie
auch hinſichtlich der Ausführung die hochgeſpannten Erwartungen welche
durch die Ankündigungen hervorgerufen waren Die Zuhörer wurden
durch die ausgezeichneten Darbietungen derart gefeſſelt daß ſie alle
Nummern des Programms mit geſpannter Aufmerkſamkeit verfolgten und
ihrer Dankbarkeit für das Gebotene durch lebhaften Beifall Ausdruck gaben

Die Schuhmacher Zwangs Junung hat nächſten Montag Abend
82 Uhr im Reichskanzler eine Verſammlung in welcher u a Stellung
zur Gründung einer freien Jnnung genommen werden ſoll

Hitzſchlag und Sonnenſtich ſind an folgenden äußeren Zeichen
zu erkenuen brennender Durſt große Mattigkeit ſchwacher Pulsſchlag
und geröthete Haut Jn ſolchen Fällen iſt die erſte Bedingung daß der
Patient an einem möglichſt kühlen Ort ruhig hingelegt wird Die Kleider
müſſen geöffnet und es muß dem Ermatteten Waſſer gereicht werden Nach
Anwendung dieſer Mittel wird der Anfall bald vorübergehen Läßt man
dieſe Mittel unbeachtet tritt leicht der Fall ein daß der Kranke das Bewußt
ſein verliert Der Athem geht dann im ſchnellſten Tempo während die
Bewegungen des Pulſes kaum noch fühlbar ſind Nicht lange und es
beginnen Glieder und Geſichtszuckungen und man kann jeden Augenblick
darauf gefaßt ſein daß eine Herz oder Lungen Lähmung dem Leben ein
Ende macht Man ſei alſo auf der Hut und wende ſo raſch wie mög
lich oben erwähnte Mittel an ſalls kein Arzt zur Stelle iſt den man unter
allen Umſtänden zu Rathe ziehen ſollte Jſt erſt Bewußtloſigkeit einge
treten ſo können die Folgen die ſchlimmſten ſein

Schlägerei Am Donnerstag berichteten wir daß der Drehorgel
ſpieler Keſſering ſeine Fran derartig geprügelt habe daß dieſelbe kliniſche
Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Das Ehepaar Keſſering theilt uns mit
daß die Frau von dem Manne nicht geprügelt ſie vielmehr in der Stube
geſtürzt iſt und dabei die Verletzung erlitten hat

Jnfolge Selbſtentzündung von Briquettes entſtand geſtern
gegen Abend in einem Keller des Grundftücks Leſſingſtraße 35 ein Brand
Ein Kommando der Feuerwehr hatte von Gle bis Uhr angeſtrengt
zu arbeiten um die brennenden Briquettes herauszuſchaffen

Feuer Geſtern Nachmittag gegen l Uhr brannte zwiſchen den
Steinbrüchen und dem Nordfriedhofe eine ca 100 qm große Rafenfläche
ab Das Feuer iſt wahrſcheinlich von Kindern angeſteckt worden

Flurbrände Wie ſehr durch die lang anhaltende Hitze alle Ge
wächſe ausgedorrt ſind ergiebt ſich aus den zahlloſen Flurbränden
täglich gemeldet werden An einem einzigen Tage am Mittwoch ſind
auf der verhältnißmäßig kurzen Strecke Halle Merſeburg 107 Brandherde
entdeckt die ſelbſtverſtändlich zum allergrößten Theile infolge günſtiger
Umſtände nur eine geringfügige Ausdehnung angenommen haben Als
Brandurſache wird Funkenflug aus Schornſteinen von Lokomotiven bezw
glühende Aſche angenommen An der Strecke Halle Falkenberg kamen in
einer Woche 7 größere Brände vor Zu bemerken iſt daß auf den Schorn
ſteinen der Lokomotiven Schutzkappen angebracht ſind welche das Aus
fliegen von Funken verhindern ſollen

Ueberfahren Geſtern Vormittag um S Uhr wollte der Vuch
binder Max Heinicke welcher zur Zeit in der Müller ſchen Brauerei be
ſchäſtigt wird in der Thalamtſtraße auf einen Bierwagen ſteigen Jnſolge
eines Fehltritts ſtürzte er herab und kam unter das linke Vorderrad H
wurde mittels Droſchke in die Klinik gebracht woſelbſt eine Quetſchung
der rechten großen Zehe und Blutergüſſe an beiden Fußgelenken feſt
geſtellt wurde

Schlimmer Sturz Frau Rentier B trat geſtern Vormittag auf
dem Bürgerſteige in Kleinſchmieden auf einen Obſtabfall rutſchte aus und
ſtürzte ſo unglücklich daß ſie eine Auskugelung des rechten Oberſchenkels
erlitt Die bedauernswerthe Frau mußte mittels Droſchke in die Klinik
gebracht werden Leider ſind alle Mahnungen Kirſchkerne und Obſtreſte
nicht achtlos auf die Bürgerſteige zu werfen vollſtändig ſruchtlos ſo daß
durch dieſen unverantwortlichen Leichtſinn immer wieder Unfälle herbei
geführt werden

Leichenfund
Faktors
gezogen

Schon wieder iſt durch leichtfertigen Umgang mit einer Schuß
waffe Unheil angerichtet Der Schulknabe K Richardt wurde in dem
Grundſtücke Raffinerieſtraße 2 von dem Arbeitsburſchen Kurt Scheibe
der mit einem Revolver ſpielte in den Unterleib geſchoſſen Der Verletzte
wurde in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht Zum Glück ſoll
die Verletzung nicht lebensgefährlich ſein

Standes amtliche ARachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 18 Juli Der Kaufmann Gottlieb Witteck und Auguſte
Saß Radewell

Eheſchließungen 18 Juli Der Nadler Adolf Rüſting und Louiſe
Kübler Geiſtſtraße 23 und Brunoswarte 14 Der Fleiſcher Max Hitzſchke
und Marie Schulz Langeſtraße 21 und Böllbergerweg 13 Der Fabrik
arbeiter Otto Meier und Hedwig Moritz Thomaſiusſtraße 47

Geboren 18 Juli Dem Handarbeiter Max Rappſilber ein S Fritz
Schmiedſtraße 36 Dem Barbierherrn Richard Nitzſchke eine T Vally
Reideburgerſtraße 4 Dem Hausdiener Wilhelm Kohla eine T Friedä
Kl Schloßgaſſe 6 Dem Handarbeiter Ernſt Wanke ein S Ernſt Kleiner
Sandberg 18 Dem Tiſchler Wilhelm Fredrich ein S Erich Thorſtraße 29

Juli Des Bnuchbindermeiſter Friedrich Müller T

die

Geſtern Abend gegen 9 Uhr wurde die Leiche des
welcher ſeit einigen T vermißt wurde aus der SaaleTagenw

Geſtorben 18
Katharina 6 Leipzigerſtraße 29 Des Böttcher Dävid Fiſcher S Karl

Schloſſerſtraße 5 Des Fabrikarbeiter Karl Rechenberg T Marie
9 M Böllbergerweg 61 Der Fabrikbeſitzer Guſtav Kamprath 43
Eliſabeth Krankenhaus Des Maſchinenſchmied Louis Fleck S Kurt 1 J
Thorſtraße 50 Des Keſſelſchinied Wilhelm Vandewe gen Hanſen S Paul
3 Gommergaſſe 8 Des Schneider Richard Heinze S Alfred 4
Rathausſtraße 12
Gr Ulrichſtraße 56

Des Schneidermeiſter Heinrich Martin T Elſe 2

Staundesamt Halle Burgſtraſze 38
Geboren 18 Juli Dem Stadtbahnwagenführer Heimich Bunk ein

S Walther Georgſtraße 9 Dem Dachdeckermeiſter Moritz Stüber eine
T Louiſe Leſſingſtraße 9J Dem Gasmacher Max Loeffler eine T Elſa
Schillerſtraße 29 Dem Sanitäts Sergeant Emil Felgentreu eine T
Sharlotte Jägerplatz 11 Dem Zuſchneider Hugo Hüttner ein S Karl
Karlſtraße 1

Geſtorben 18 Juli Des chirurg Jnſtrumentenmacher Ernſt Stein
ſührer S Werner 1 J Friedrichſtraße 27 Des Fabrikarbeiter Hermann
Giunewald S Otto 6 Eichendorffſtraße 34 Des Maurer Louis
Schaaf T Minna 2 Körnerſtraße 5 Der Arbeiter Auguſt Möbius
50 J Wittekindſtraße 18 Des Schuhmacher Eugen Szurlies S Walde
mar 9 Burgſtraße 52 Der landwürthſchaftliche Arbeiter Joſeph
Grobelni 15 Gimritz Der Weichenſteller a D Johannes Ditſmann
64 Seydlihſtraße 4 Louiſe Schaum 18 Diakoniſſenhaus
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Voransſichtliches Wetter am 20 Juli 1901
Bei wechſelnder Bewölkung warmes noch vorwiegend

trockenes Wetter mit Neigung zur Gewitterbildung

20 Juli Seite sTelegramme und letzte Nachrichten
Aachen 19 Juli Wolff s Bur Auf dem Bahnhof Marſchier

thor verbrannten vor der Abfahrt eines Zuges ein holländiſcher
Poſtwagen und ein Gepäckwagen mit dem geſammten Jnhalt

Wien 19 Juli Wolff s Bur Mit Ausnahme der ober
öſterreichiſchen werden alle übrigen Aerztekammern Oeſterreichs ſich an
der am 12 Oktober in Berlin ſtattfindenden Feier des 80 Geburts
tages des Profeſſors Virchow betheiligen Ferner haben ihre Be
theiligung zugeſagt die Geſellſchaft der Aerzte in Wien das Wiener Medi
ziniſche Doktorkollegium die bedeutendſten ärztlichen Vereine ſowie ſämmt

liche mediziniſche Proſeſſorenkollegien der Monarchie Die mediziniſchen
Dekangaie entſenden zur Ueberreichung einer kunſtvoll ausgeſtatteten Adreſſe

eine Deputation mit dem derzeitigen Dekan der Wiener mediziniſchen
Fakultät Toldt an der Spitze nach Berlin

Saragoſſa 19 Juli Wolff s Bur Ein Volks haufe bewarf
geſtern den Palaſt des Erzbiſchofs das Prieſterſeninar und mehrere
Kirchen mit Steinen Die Polizei mußte einſchreiten ſie wurde gleichfalls
mit Steinwürfen empfangen Eine Anzahl Perſonen wurde verwundet
darunter mehrere Frauen Der Biſchof ordnete die Suspendierung aller
religiöſen Ceremonien an Vergl Ausland Red

Jaroslaw 19 Juli Wolff s Bur Geſtern Nacht überfielen
15 Räuber 6 Werſt vor Moskau einen Güter zug Das Perſonal
des Zuges wehrte im Verein mit Streckenarbeitern die Räuber ab und
nahm einen derſelben feſt Die anderen enkamen im Walde

London 19 Juli Meldung des B
wurde wegen Bigamie zu drei Monaten Gefängniß verurtk
erſtklaſſiger Behandlung wie ſie für ſolche die
ſchuldig gemacht vorgeſehen iſt Er darf ſich ſelbſt verpflegen
empfangen wird dieſelben Räume bewohnen wie einſt Ja
Offiziere

Aden 19 Juli Meldung des V

Ruſſell
mit

Vergehens

und Beſuche
meſon und ſeine

C

uch nur

Der

mit dem Grafen Walderſee und den Oſfſizieren des deutſchen Ober
konimandos an Vord iſt von Batavia hier eingetroſſen Während der
Fahrt hierher überraſchte ein ſteifer Südweſtmonſun welcher eine
andauernd grobe See zur Folge hatte Die Gera
von hier ihre Heimfahrt fortſetzen

wird am Freitag
An Bord befindet ſich alles wohl

Valparaiſo 19 Juli Reut Bur Vorletzte Nacht wurde der
Generalconſul von Ecuador Arias Sanuches wahrſcheinlich von An
hängern der der gegenwärtigen Regierung in Eeuador feindlich geſinnten
Partei nachdem Schüfſe auf ihn abgegeben waren erdolcht worauf
ihm die Ohren abgeſchnitten wurden Mehrere hier lebende Perſonen

aus Ecuador wurden verhaftet
Shanghai 19 Juli Wolſf s Prinz Tſchun erſchien

geſtern nachdem er die Beſuche der Konſuln der einzelnen Mächte er

widert hatte im zum Frühſtück Der deutſche
Konſul begab ſich mit einer Eskorte deutſcher reitender Artillerie nach der

Wohnung des Prinzen und geleitete ihn in ſeinem Wagen zum Konſulat

Vur

deutſchen Konſulat

Aus den Lüädern
FortſchrittAhlbeck Ein bemerkenswerther der ſich in unſerem

Badeorte bemerkbar macht iſt die bereits im vorigen Jahre ſeitens der
Badedirektion getroffene Einrichtung eines oſſiziellen Sammelpunktes für
das Kurpublikum für Reunions Kürconcerte und Theater in dem

offiziellen Kurhaus der Badedirektion A Wendichés Etabliſſcztent Dank
der rührigen Thätigleit der Badeverwaltung und des Beſitzers des Kur
hauſes kann in den glänzend und zweckmäßig ausgeſtaiteten und ver
größerten Räumen allen Anſprüchen des ſich ſtetig ſteigernden Beſuches
unſeres Badeortes vollauf Genüge geleiſtet werden Die Beſucherzahl
unſerer Kurgäſte dürfte das zweite Tauſend bereits erreicht haben
Wohnungen ſind reichlich und comſortabel Verpflegung gut und preis

Aus dem Geſchäfteverkehr
Ein lannenhaftes Spiel der Göttin Fortung mit Schulze

D 7 172 14 der Deund Müller Die Firma Müller rühmlichſt bekannt unter dem Namen

51 rief gſe 311 S n r baugGlücksmüller hatte den Vertrieb der Looſe zur S ihaus
Lotterie deren Ziehung jüngſt ſtattfſand Einem Gaſtwirlh Schulz be
zahlte Glücksmüller 100000 Mk den erſten Hauptgewinn auf Nr 113768
aus ein Herr Schulze gewann auf Nr 189925 den zweiten Haupt
treffer von 30000 Mk und zur Abwechslung erl ein r Scholz
Lohndiener auf Nr 207038 den dritten Hauptgewinn von 20090 Mk
Der 100000er hatte drei Mitſpieler eine Haushälterin c ih meiſter
ſoll wohl Meiereimeiſter heißen und einen Arbeit ſo alles dürftige
Leute Wer mögen die glücklichen G iner der n Haupttreffer von
60000 Mk 50000 Mk 40000 Mk 30000 Mk 20000 Mk werden
bei der am 13 14 und 15 Auguſt ſtattfindenden Ziehnng der beliebten
Marienburger Looſe à 3 Mark die wieder bei Glück er Firma
Lud Müller Co in Berlin Breiteſtraße 5 und in Hamburg große
Johannisſtraße 21 zu haben ſind

VKViehremnänriut e
Sohlachtvlehmarkt im städtlschen Vlehhofe zu helle am 18 Juli 120t

Preise f 50 Kilogr a ebend b Schlachtgewlehf

I Qual II Qual III Qual ver S
52

Aufgetrieben waren

a b a h Koufd j

38 Rnder S Z S 38davon 6 Ochnen 32 30 6O 92 Färsen 30 S S z23 kühe 29 l 277 25 S 234 Hullen 30 S 28 S 4 u45 Kälher 43 2385 34 u 4527 Hammel Sohale S 29 S S 27266 Schweine davon S S u m 22 41266 l andschwoeine 62 S 59 66 225 41Ungarikche J

Der Gesammtanftrieb dieser Woche betrug 76 Rinder davon 13 Ochsen
9 Fürsen 50 Kühe 10 Bullen 63 Külber 129 Hnammel 420 Lundsehweine 2u

samimen 688 Schlachtthiere Reimers
J ne r W

E G G
welche an weiß Fluß leiden finden raſche Hilfe durch Ferrolin 10,0
Simru 5,0 Eiſenkt 5,0 Gundelrebe 10,0 Sarſap 5,0 50,0

V iliiſp dil 150,0 ſp e vino Jnnerlich Total nuſchädlich F
Zu haben in den Apotheken Alleiniger Fabrikant
n 1 4Pharmac Laborator Stuttgart

4 Locher

Oratzke 8 Steiger
Hof Juweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

Waſſerſtände Am 18 Juli Weißenfels
Unterpegel 4 0,12 19 Juli Halle unterhalib 1,74
Trotha 1,42 18 Juli Bernburg 0,94 Calbe Unter
pegel 0,18 Oberpegel 1,40 Dresden 1,63 Magde
burg 4 0,87

hery el 4 9 20berpege 1

J Oh G befindet eien das Gegeohöſttolovat von Adolf Ster uteld nur c 7 VI c r a 60

n
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In dieſer Woche
20 Jult

Tischelecken Ausnahme eise an Beottwäscheoe
Herrenwäscehe

Sonnenschiürme
Corsetts

Damen HIüäteDie Waaren ſind in einem beſonderen Raume ausgeſtellt Kein Kaufzwang

R S l Kines Le n 87Bildſchon
iſt jede Dame mit einem zarten reinen Ge
ſicht roſigem jugendfriſchen Ausſehen
reiner ſammetweicher Haut und blendend
ſchönem Teint Alles dies erze ugt

Radebeuler LilienmilchSeife
v Bergmann Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferdà St 50 i bei Helmbold Co
Fritz Mühler GCentral Droger Ernst
Jentzsech M J altsgott A Steimach
Oscar Ballin Ludwig Grossklaus
Ernst Walther Carl Junge und Fran
E Richter Felix Sioli in Giebichenſtein

Himbeersaft

ll Johannisbeersaſt
friſch von der Preſſe empfiehlt

nur noch einige Tage
Otto Thieme

n g9tſaſtyreſſeret Geiſtſtraße 11 5

V ecräen T ed wehen en
c

ei mehrhunder t
Ans patze und c

mehrjäbrig ger G arantiE Kageehe ne
Specialgeſchäft ſolider ihren jeder Art

8

Kachel Oefen
Nenfetzen Umſetzen und r n
ſowie Reinigen ſämmtl Oefen gutu ſchnellſtens ausgeführt

C Böhme en J
recher 2 2308

Citronenſaſt
aus friſchen total ausgereiften
a SoFriüchten gewonnen von en
Schleimtheilchen u allen Gährungs

u

verwendbar im Haushalt zu
Speiſezwecken für Eſſig c zu
Limonaden als Heil und Lin

O T i rGeiſtſtr 11

Be athe ringeiter Doſe Mk 1,35 W
2,60Rolle s

Rich pſeiſſer Hicozaiſtr

à Pſd 50 Pfg r Pfd 45 Pfg
Carl Booch

Seinen d Pfd 70
ſ Schüſſelfülze à Pfd 50 3
Gepökeltes Kuschenfieiſa Bfd 205

Wilh Mietsch eernſprech 166

F Ou m 4 u e
Fapezierer u Hekorateur Farkſtraße 6

W aschstoffe

Preiſe bedentend ermäſzigt

Jaged Röckse
Wasch Anzüge

Schul Anzüge
Wasch oppenLust re a cKets

Toden oppen
W asch rosen

Madfahr Anzüge
Kadfahr Hosen

Gummi Manteſ e en
2 J e e ee e e eh h 77V dauturnlest des Nordostthinmng 1n urngaues

am 20 22 Inli in SohlKeudlitz
Juli 2 Uhr Nachmittags Festzug vom Bahnhof ab

c
Hanpttag Eonntag 21

Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein

Gugtar orite u Martinsberg 15

Bowlen v en 3erzagnener Ougtität
I Seite der Firma Kloss Foersten Preyburg a

z

v e e 9 S 5

Gr Steinstr 7

Weingrossdandlung
empfiehlt

a Flasche von 2 MK an

P hotogr Sppar ate
alle Bedarſs Artikel

in nur beſter Qualität
Verſand nach auswärts

Intereſſenten Preisliſte freiMax
Sprcialheandlung für m

W B

Feinſten en en d

Unsere neuen feinen Mischungen zeiehnen sich immer wieder
grosse Ergiebigkeit
hochfeinen Kesohhmaok

n prächtiges AromaJ und sind bekannt billig

u a

Kinderwäsche
Damenhemcienm

Damensoekiir zen
HimnciereHKlliitoe

Beßfichtigung gern geſtattet und empfehlenswerth

S Grosse Urichstr 64 I

Tee

S

u r nur ſolidem und gediegenem

Fabrikat
Reifsekolfer
Büdekertaschen
Touristentaschen
Rucksäcke
Couriertaschen
Plaidricmen
Handtaschen
Reisenecessaires
Reiserollen
Taschenschreibzeuge
Füllfederhalter
Reisecontobücher
Feldflaschen
Trinkbecher
Hängematten
Turner u Sportgürtel

Andenken an Halle
in großer Auswahl

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

e 4a Ansperkanf
wegen

ſofortiger

m Aufgabe
I tesg s iel

r e
c

hrösstes der Provinz Facheen
empfiezlt in reichſter Auswahl zu bekannt niedrigſten Preiſen

vagd Anzüge
Jagädeſoppen

ken Geschäſtes

Nie wi n GelegenheitGHrautleute
undWiederverkäufer

D Die Möbel werden zu jedem v
nur annehmbaren Sreite ver
kauſt um möglichſt ſofort zu W

men

leeren an
wird beſtens ausgef Brunoswarte 34 U

Bial Freund

aelbastspielende und zum Drehben

Phonographen
nur erstklassige Fabrikate von
20 Mark aufwaärts liefen
gegen Monatsraten von 8 M an

Iustrierts Kataloge gratfs und frel
Bee e

W Co in Breslau

d a e Der 2 ektor

ünhalſtische Stedtſsche rom Staate beaufsichtigte
und subventionirte Lehre nstalt

gen fürfronbanteehniker o ehe
6 Zerhbst S Reiteprütungen ßegerungskomm

e Pro

Lilienſtraßze Z an der Herrenſtraße

Hoſenträger früher 90 Pf jetzt 52 Pf
Kragen leinen früher 60 Pf jetzt 36 Pf
Sommercorſet früher 8,75 jetzt 2,15 M
Herculescorſet früher 5 jetzt 8,75 MGeſundheitscorſet Alexa fr 440 j 2,95 M
Cravatten Waſchſeide fr 1,25 j 50 Pf

Eugen GlIasoer

Sie wollen gewifſz
Sie kaufen billig wenn Sie ſtatt in anderen Geſchäften bei mir kaufen Jch

habe um zu räumen die Preiſe weiter herabgeſetzt und verkaufe

WEkn Spamer Rlöbel Spirgel und UVolſterwagaren

Fabrik und Ragazin
empfiehlt ſein großes Lager zu billigſten Preiſen

Beſichtigung gern geſtatteHuleorengrate 1 am Hallmarkt

billig kaufen
Serviteurs früher 1,50 jetzt 70 Pf
Herrenſocken 75 Pf jetzt 42 Pf
Handſchuhe 65 Pf 38 Pf
Schlepprüſche m von 10 Pf an
Hausſchürzen früher 1,75 jetzt 98 Pf
Kitt elſchürzen 1,30 68 9 fEr Ulrichſtr i geben
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